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Genderhinweis: 

Aus Gründen der Lesbarkeit wird darauf 

verzichtet, geschlechtsspezifische Formulie-

rungen zu verwenden. Soweit personenbe-

zogene Bezeichnungen nur in männlicher 

Form angeführt sind, beziehen sie sich auf 

Männer und Frauen in gleicher Weise.  

 

 
 

Liebe Gemeindebürger! 

In den letzten Monaten hat sich 

wieder einiges getan.  

Die Architekturbewertung für 

den Kindergarten Neubau 

wurde durch eine Jury vorge-

nommen und diente als Ent-

scheidungshilfe für den Gemein-

derat. Dabei wurde der Vor-

schlag von Arch. DI Manfred 

Hellmann am besten bewertet, 

vom Gemeinderat beschlossen 

und somit in Auftrag gegeben.  

Unsere Volksschule wurde teil-

weise mit neuen Schulmöbeln 

ausgestattet und die alten Mö-

bel werden verschenkt. Auch 

über eine mögliche Schulerwei-

terung machen wir uns bereits 

Gedanken. 

Die Sanierung der Wimpassinger 

Gemeindestraße beginnt in den 

Sommerferien. Während der 

Bauzeit ist die Straße für mindes-

tens eine Woche gesperrt.  

Eines Samstagabends, Anfang 

Juni, lief bei mir zuhause das Te-

lefon heiß, da durch den kurzen 

intensiven Regen Überschwem-

mungen und Hochwasser bei  

einigen Familien und gewissen 

Gebieten unserer Gemeinde 

auftraten. Rasch machte ich mir 

vor Ort selbst ein Bild zu den 

Sachlagen. Wir gehen jedem An-

liegen nach, um die Situation zu 

verbessern, doch Bedarf dies teil-

weise längerer Analysen, Planun-

gen und Genehmigungen bis es 

tatsächlich zur Umsetzung von 

Verbesserungen kommt. 

Verbesserungsvorschläge, Anre-

gungen und Ideen aus der Be-

völkerung sind herzlich willkom-

men. Viele Köpfe – mehr Ideen! 

Darum bitte ich ALLE euch aktiv 

in das Gemeindeleben einzu-

bringen und bin sehr dankbar für 

konstruktive Vorschläge, um un-

ser gemeinsames Leben zu ver-

bessern, zu erleichtern und zu 

verschönern.  

Aufgrund eines Anliegens habe 

ich mich bemüht, die schlechte 

öffentliche Verkehrsanbindung 

für Schüler nach Braunau zu ver-

bessern. Ich organisierte ein Tref-

fen mit dem Regionalbetreuer 

und einem Verkehrsplaner der 

OÖVG, sowie Vertretern der Ge-

meinden Kirchberg und Palting 

um die Situation zu erörtern. 

Nach sehr konstruktiven Gesprä-

chen ist mit einer Verbesserung 

der Verbindung nach Braunau 

bis zum Jahresende zu rechnen.  

Die Überarbeitung der Gemein-

dehomepage wurde in der letz-

ten Vorstandsitzung beschlossen 

und sollte im Herbst in neuem 

Glanz erscheinen. Ein besonde-

res Augenmerk wird dabei auf 

die Benutzerfreundlichkeit für 

kleinere Anzeigegeräte wie 

Smartphones, Tablets, … gelegt.  

Um die Ferien abwechslungs-

reich zu gestalten bieten wir 

nach einjähriger Pause (Corona 

bedingt) wieder unser alljährli-

ches Ferienprogramm an. Ein 

herzliches Dankeschön an alle 

Vereine und Personen, die sich 

wieder am Ferienprogramm be-

teiligen. Insgesamt können wir 

dadurch 7 Aktionen anbieten. 

Allen Auerbacherinnen und Au-

erbachern wünsche ich einen 

schönen Sommer, allen Schüle-

rinnen und Schülern entspannte 

Ferien und all jene, die Ihren Ur-

laub im In- oder Ausland verbrin-

gen eine angenehme Reise und 

einen schönen Aufenthalt. Kom-

men Sie wieder gut nachhause! 

 

 

 

  

 

Der Bürgermeister informiert …       

 
 

 

Euer Bürgermeister: 

 

 

Dipl.-Ing. Josef Seidl 
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MEFP 2021-2021; Änderung der 

Prioritätenreihung 

Der Mittelfristige Ergebnis- und Fi-

nanzierungsplan ist für die nächs-

ten 5 Jahre aufgestellt. Die ent-

haltenen Vorhaben wurden wie 

folgt umgereiht bzw. neue Vor-

haben aufgenommen: 

1. Straßenbauprogramm (Wim-

passinger Gemeindestraße 

2021) 

2. Kindergartenneubau (2021 – 

2023) 

3. Ankauf eines Kommunaltrak-

tors (2021/2022) 

4. Ankauf eines Tanklöschfahr-

zeuges (2023) 

Beschluss: einstimmig 

Straßenbauprogramm 2021, Be-

schlussfassung des Finanzie-

rungsplans 

Für die Sanierung eines Teilstü-

ckes der Wimpassinger Gemein-

destraße und die Asphaltierung 

des Gehweges in der Garten-

siedlung liegt folgender Finanzie-

rungsplan vor: 

Finanzierungsmittel 2021 

in Euro 

Interessentenbei-

träge 

7.500 

Bankdarlehen 19.169 

BMF KIG 2020 63.949 

LZ – Straßenbau 25.000 

BZ – Sonderfinanzie-

rung KIG 2020 

12.882 

Gesamt 128.500 

Beschluss: einstimmig 

Kindergartenneubau, Vergabe 

der Architektenleistungen 

Insgesamt wurden 3 Architekten-

büros eingeladen, ihre Entwürfe 

zu präsentieren. Mitglieder des 

Bauausschusses, des Kindergar-

tenausschusses und externe Kin-

dergartenpädagoginnen haben 

den Vorschlag von Arch. Manf-

red Hellmann am besten bewer-

tet. Der Gemeinderat hat sich 

dieser Bewertung angeschlossen 

und Arch. Hellmann mit den Ar-

chitektenleistungen beauftragt. 

Derzeit liegen der Planentwurf 

und die Kostenschätzung beim 

Land OÖ zur Durchführung des 

Kostendämpfungsverfahrens. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung in der Ortschaft Auerbach, 

Grundsatzbeschluss (Gemeinde) 

Für den Kindergartenbau muss 

erst eine entsprechende Flä-

chenwidmung geschaffen wer-

den. Im Zuge der Änderung wird 

auch die Fläche für die Spiel-

platzvergrößerung im Jahr 2017, 

welche derzeit noch Grünland 

ist, als Spiel- und Sportfläche aus-

gewiesen. 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung in der Ortschaft Unterirn-

prechting, Grundsatzbeschluss 

(Holzwerk Stefl GmbH) 

Ergänzend zum bestehenden 

Betriebsbaugebiet in Unterirn-

prechting soll angrenzend eine 

Fläche von ca. 16.300 m² eben-

falls in Betriebsbaugebiet gewid-

met werden. Auf dem gesamten 

Areal ist die Errichtung eines Be-

triebes zur Holztrocknung ge-

plant. Die Erschließung würde 

über eine neu zu errichtende Zu-

fahrt von der Engelbacher Lan-

desstraße erfolgen. 

Beschluss: einstimmig 

Selbsttesten unter Aufsicht der 

Gemeinde 

Vorerst bis Ende Juni können im 

Gemeindeamt während der 

Amtsstunden kontrollierte Selbst-

tests durchgeführt werden.  

Beschluss: einstimmig 

 

Haftungsübernahmen für Darle-

hen des RHV Braunau u. U. 

Für die Sanierung der Kläranlage 

muss der RHV ein Darlehen in 

Höhe von € 2.171.000,00 aufneh-

men. Die Gemeinde Auerbach 

beteiligt sich daran mit einer 

Bürgschaft von 1,43 %, somit  

€ 31.045,30. 

Zudem wurden 6 bereits geneh-

migte Darlehen mit Bürgschaften 

der Gemeinde Auerbach we-

gen günstiger Konditionen um-

geschuldet. Der RHV und dessen 

Mitgliedsgemeinden ersparen 

sich dadurch etwa € 345.800 

über die gesamte Restlaufzeit 

bzw. € 35.600 jährlich an Zinsen. 

Die Haftungsübernahmen wur-

den erneut beschlossen. 

Bauab-

schnitt 

Anteil  Bürg-

schaft € 

BA 14 1,43 % 11.746,00 

BA 16/1 1,38 %   1.494,08 

BA 18 1,49 %   9.568,54 

BA 19 0,39 %   6.183,93 

BA 24 1,43 % 27.282,70 

div. BA 2,09 % 22.503,71 

Beschluss: einstimmig 

Flächenwidmungsplan-Ände-

rung in der Ortschaft Oberkling, 

Grundsatzbeschluss 

Dem Gemeinderat lag ein An-

trag auf Umwidmung von ca. 

19.800 m² in die Baulandkatego-

rie „Dorfgebiet“ vor. Der Antrag 

wurde aus verschiedenen Grün-

den abgelehnt. 

Beschluss: mit Stimmenmehrheit 

abgelehnt 

 

      Aus dem Gemeinderat … 
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Die Thematik um den grünen 

Pass wurde in den letzten Wo-

chen immer präsenter. 

Der Grüne Pass ist ein Überbegriff 

für den einfachen, sicheren und 

überprüfbaren Nachweis einer 

Corona-Schutzimpfung, einer 

durchgemachten Infektion mit 

SARS-CoV-2 oder eines negati-

ven Testergebnisses. 

Grundsätzlich sollte jeder Bürger 

sein Zertifikat über gesund.gv.at 

herunterladen können.  

Zum Download bereitgestellt 

werden Nachweise einer 

Corona-Schutzimpfung (Impf-

zertifikate), einer durchgemach-

ten Infektion mit SARS-CoV-2 

(Genesungszertifikate) oder ei-

nes negativen Testergebnisses 

(Testzertifikate). 

 

Fest steht, das Klima ändert sich. 

Extreme Wetterereignisse wie 

Starkregen haben in Österreich 

nachweislich zugenommen. 

Durch diese dabei entstehenden 

Überschwemmungen bis hin zu 

Sturzfluten steigt die Gefahr für 

Menschen und Objekte.  

 

Der Oö. Zivilschutzverband hat 

daher einen Folder entwickelt, 

der über  

• Objektschutz und Verhaltens-

vorsorge 

• Schadensmöglichkeiten und 

• das richtige Einschätzen von 

Gefährdungslagen 

informiert. 

Der Folder ist im Gemeindeamt 

erhältlich oder kann unter 

https://www.zivilschutz-

ooe.at/wp-content/uplo-

ads/2020/07/StarkregenFol-

der.pdf  

heruntergeladen werden. 

 

 

 

 

Jedes dieser Zertifikate wird mit 

einem individuellen QR-Code 

versehen sein, welcher die 

Grundlage für die Überprüfung 

durch die jeweils befugte Stelle 

bildet und somit eine Eintritts-

karte für das Gasthaus, das Kino 

oder ein Fitnessstudio sein wird. 

Diese Zertifikate können einfach 

auf elektronischen Geräten ge-

speichert werden. Um die Zertifi-

kate digital abrufen zu können, 

ist eine Handysignatur oder Bür-

gerkarte notwendig, welche da-

her zeitgerecht beantragt wer-

den sollte. 
 

Zusätzlich können Ausdrucke in 

Apotheken, niedergelassenen 

Ärzten, Kundenservicestellen der 

Österreichischen Gesundheits-

kasse, Gemeinden und Bezirks-

verwaltungsbehörden bean-

tragt werden. 

Wie wir erst kürzlich wieder erfah-

ren durften, gibt es diese Wetter-

phänomen auch in unserer Ge-

meinde. 

Uns ist bewusst, dass viele Prob-

leme bei Starkregen nur in Zu-

sammenarbeit mit der Ge-

meinde behoben werden kön-

nen. 

Wir versichern allen, die beim 

letzten Platzregen am 05.06.2021 

Probleme gemeldet haben, dass 

wir uns darum kümmern werden 

und nach Lösungen suchen. 

Da es sich aber teilweise um 

komplexe Projekte handelt, die 

nicht sofort gelöst werden kön-

nen, sondern Bestandserhebun-

gen, Berechnungen und ggf. Be-

willigungen erfordern, bitten wir 

alle Betroffenen um etwas Ge-

duld. 

Bis zur Lösung der Probleme ap-

pellieren wir an den Selbstschutz. 

 

 

 

 

Derzeit können in der Gemeinde 

grüne Pässe für Genesene und 

Getestete auf Antrag des Bürgers 

abgerufen und ausgedruckt wer-

den. 

 

Bisher bestehende Nachweise 

haben in Österreich weiterhin 

Gültigkeit. Auf Europäischer 

Ebene soll der Grüne Pass bis An-

fang Juli umgesetzt sein. 
 

Infos zum Grünen Pass unter:  

https://www.sozialministe-

rium.at/Informationen-zum-

Coronavirus/Coronavirus---

Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-

Gruener-Pass.html   

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

https://www.zivilschutz-ooe.at/wp-content/uploads/2020/07/StarkregenFolder.pdf
https://www.zivilschutz-ooe.at/wp-content/uploads/2020/07/StarkregenFolder.pdf
https://www.zivilschutz-ooe.at/wp-content/uploads/2020/07/StarkregenFolder.pdf
https://www.zivilschutz-ooe.at/wp-content/uploads/2020/07/StarkregenFolder.pdf
https://www.handy-signatur.at/hs2/
https://www.buergerkarte.at/
https://www.buergerkarte.at/
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html
https://www.sozialministerium.at/Informationen-zum-Coronavirus/Coronavirus---Haeufig-gestellte-Fragen/FAQ-Gruener-Pass.html
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Seit der letzten Ausgabe wurden 

folgende Bauvorhaben geneh-

migt:* 

KG Auerbach: 

Gerd Buchacher und Nadja 

Ladstätter 

Parz. Nr. 1115/12 

Errichtung einer Gerätehütte 

Manuela Schwarz 

Parz. Nr. 1046 

Errichtung Carport 

Parz. Nr. 1081/8 

Aufstellung Container 

Parz. Nr. 1115/7 

Errichtung Einfamilienhaus mit 

Garage 

Parz. Nr. 1124/9 

Errichtung Einfamilienhaus mit 

Doppelgarage 

Lukas und Doreen Daross 

Parz. Nr. 1124/21 

Neubau Garage 

Parz. Nr. 1174/2 

Neubau Einfamilienhaus mit 

Doppelgarage 

Unimarkt HandelsgmbH & CoKG 

Parz. Nr. 1143 

Errichtung eine UNIBox 

 

KG Irnprechting: 

Parz. Nr. 29/3 

Neubau Maschinenhalle und 

Heizraum 

Parz. Nr. 44/4 

Errichtung Einfamilienhaus mit 

Nebengebäude 

Parz. Nr. 398/2 

Neubau Einfamilienhaus mit Ga-

rage 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmun-

gen werden Namen der Bauwerber nur 

mit ausdrücklicher Zustimmung veröffent-

licht. 

Zur Vorprüfung bzw. Durchfüh-

rung von Bauverfahren (Bauver-

handlungen, vereinfachte Ver-

fahren, anzeigepflichtige Bau-

vorhaben) wurde mit dem Bau-

sachverständigen folgender Ter-

min fixiert: 
 

Montag, 12. Juli 2021 
 

Bitte die erforderlichen Einreich-

unterlagen bis Donnerstag vor 

dem jeweiligen Termin beim Ge-

meindeamt abgeben. 

 

Wir möchten außerdem darauf 

aufmerksam machen, dass be-

willigungspflichtige Bauvorha-

ben vor dem Verfahrenstermin 

vom Bezirksbauamt Ried i. I. vor-

geprüft werden müssen. Dieses 

Vorprüfungsverfahren findet 

ebenfalls im Gemeindeamt zu 

den angeführten Terminen statt. 

Für die Abwicklung von Baube-

willigungsverfahren ist mit einer 

Dauer von mindestens 1,5 Mona-

ten zu rechnen. 

 

 

Reichinger Ferdinand 

Auerbach 3 

Lugauer Caroline 

Holz 53 

Lugauer Michael 

Holz 53 

Lugauer Edmund 

Holz 53 

Gezici Susanne 

Gartensiedlung 61 

Gezici Cagdas 

Gartensiedlung 61 

Gezici Estare 

Gartensiedlung 61 

*Auf Grund der Datenschutzbestimmungen 

werden Zugezogene nur mit ausdrücklicher 

Zustimmung veröffentlicht. 

ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNGEN 

Wegscheider Mario, Unterirn-

prechting 21: 

• Streichung Festnetz 
 

Lugauer Michael und Caroline, 

Holz 53: 

• Mobil Michael 0676/7912311 

• Mobil Caroline 0699/18506003 
 

Gezici Susanne und Cagdas, 

Gartensiedlung 61: 

• Mobil Susanne 0660/7454055 

• Mobil Cagdas 0660/6845298 

 

TISCHE ZU VERSCHENKEN 

Der Werkraum wurde mit neuen 

Schülertischen und Sesseln aus-

gestattet. Die alten Möbel wer-

den an Gemeindebürger ver-

schenkt. Bei Interesse bitte im 

Gemeindeamt melden. 

 

 

 

 

 

 

 

AUFHEBUNG DER RISIKOGEBIETE 

Derzeit gibt es keine Gebiete mit 

erhöhtem Risiko. Sämtliche Vor-

schriftsmaßnahmen (Stallpflicht, 

Überdachung etc.) sind somit 

aufgehoben. 

 

Per Verordnung der BH Braunau 

ist bis Ende Oktober jedes Anzün-

den von Feuer und das Rauchen 

in den Waldgebieten des Bezir-

kes und im Gefährdungsbereich 

(wenn Bodendecke oder Wind-

verhältnisse das Übergreifen des 

Feuers auf benachbarten Wald 

begünstigen) verboten.  

 

      Aus dem Gemeindeamt … 
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Am 17.04.2021 fand die Flurreini-

gungsaktion „Hui statt Pfui“ in un-

serer Gemeinde Auerbach statt. 

Ein ganz großer Dank an Alle, be-

sonders an die vielen Kinder, die 

bei dieser Säuberungsaktion mit-

machten und unsere Gemeinde 

wieder auf Hochglanz brach-

ten!! 

Insgesamt wurden 30 Säcke mit 

ca. 480 kg Abfall gesammelt. 

 

In Oberösterreich gibt es mehr als 

90.000 Hausbrunnen und Quel-

len, die für die Trinkwasserversor-

gung herangezogen werden. 

Damit wird etwa ein Fünftel aller 

oberösterreichischen Haushalte 

mittels eigenem Hausbrunnen 

mit Wasser versorgt. 

Der bauliche Zustand dieser 

Brunnen und die Wasserqualität 

liegen allein in der Selbstverant-

wortlichkeit der Besitzer. Mit dem 

sogenannten Laborbus soll für 

Hausbrunnenbesitzer eine Hilfe-

stellung und Unterstützung ange-

boten werden. 

Die Gemeinde Auerbach 

möchte daher – wenn genü-

gend Interesse besteht - im kom-

menden Jahr in Zusammenarbeit 

mit der OÖ. Landesregierung 

wieder eine kostengünstige 

Hausbrunnen­Untersuchung an-

bieten.  
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Untersucht werden Hausbrunnen 

und Quellen, die zur Trinkwasser-

versorgung verwendet werden. 

Das Team des Trinkwasserlabor-

busses, bestehend aus einem 

Chemiker und einem Wasser-

meister, bietet Hausbrunnenbe-

sitzern die Möglichkeit, das Trink-

wasser mit modernsten Messge-

räten auf die wichtigsten Inhalts-

stoffe untersuchen und eine bau-

technische Begutachtung 

durchführen zu lassen. 

Wenn Sie also eine private 

Quelle oder einen Hausbrunnen 

besitzen, schon mehrere Jahre 

keine Untersuchung mehr durch-

geführt wurde, eine Kontrollun-

tersuchung der letzten Überprü-

fung wünschen, sich nicht sicher 

sind, ob Ihre Wasserversorgungs-

anlage noch dem Stand der 

Technik entspricht, können Sie Ihr 

Trinkwasser vor Ort mit nur gerin-

gen Kosten untersuchen lassen 

(Kosten pro Untersuchung ca. 60 

Euro für chemisch-physikalische 

und bakteriologische Überprü-

fung). 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wichtige Hinweise zur Aktion: 

• Je Teilnehmer kann nur eine 

Probeentnahmestelle vorge-

merkt werden.  

• Es werden nur jene Anlagen be-

probt und begutachtet, wel-

che auch tatsächlich für die 

Trinkwassergewinnung verwen-

det werden.   

• Objekte, welche bereits durch 

kommunale oder genossen-

schaftliche Anlagen versorgt 

werden, sowie Nutzwasseranla-

gen, werden NICHT beprobt. 

 

Voranmeldung bis Freitag,  

10. September 2021  

Gemeinde Auerbach 

Tel.: 07747 / 5215 oder 

gemeinde@auerbach.ooe.gv.at 

Sie werden rechtzeitig über das 

Zustandekommen eines Untersu-

chungstermins verständigt! 
 

 

  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

ANMELDUNG ZUR WASSERÜBERPRÜFUNG 

 

DANKE AN ALLE TEILNEHMER 
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WAS WIR NOCH SAGEN WOLLEN 

Er stinkt, ist ekelig und kann so-

gar gesundheitsgefährdend sein: 

Hundekot. 

Ein „Häufchen“ in Hausgärten, 

am Straßenrand, auf Wiesen und 

Spielplätzen – Muss das sein? 

 

Eigentlich sollte jeder Hundebe-

sitzer wissen, dass die Hinterlas-

senschaften nicht einfach über-

all liegengelassen werden dür-

fen. 
 

Fakt jedoch ist, der Hundekot 

häuft sich am Weges-

rand. Es gibt nichts Eklige-

res, als wenn man die 

„Kacke“ von den Schu-

hen kratzen muss.  
 

Hundekot auf Wiesen ist 

auch nicht besser. Er ist 

nicht nur unappetitlich, 

sondern auch gefährlich 

für die Weidetiere. Das 

liegt am Krankheitserre-

ger Neospora Caninum, 

den Hunde über den Kot 

ausscheiden. Wenn Wei-

detiere Hundekot über 

das Futter aufnehmen, kann es 

zu einer Infektion kommen. Hun-

dekot ist also keinesfalls ein Dün-

ger und kann auch nicht mit 

Gülle gleichgesetzt werden. 
 

Warum das alles einigen Hunde-

haltern aber nicht klar ist, bleibt 

dahingestellt. 
 

Es gibt die Hundehalter, die zwar 

die Hinterlassenschaften ihrer 

Vierbeiner brav in den Hundekot-

beutel packen, diesen aber bei 

nächster Gelegenheit in die Bü-

sche werfen. Andere entsorgen 

ihre Hundekotsackerl in privaten 

Mülltonnen auf fremden Grund-

stücken entlang des Spazierwe-

ges.  

 

Die „schwarzen Schafe“ unter 

den Hundebesitzern sind aber 

diejenigen, die ihren Hund ohne-

hin überall frei laufen lassen  

oder ihren Hund einfach „ma-

chen lassen“ nach der Devise: 

Hat niemand gesehen und es 

wird sich schon von alleine re-

geln. 
 

Diese freilaufenden Hunde ver-

richten nicht nur ihr „Geschäft“ 

wo auch immer sie wollen. Sie 

markieren auch überall, egal ob 

an Zaunstehern oder auf abge-

legten Jacken und Taschen am 

öffentlichen Spielplatz. 

Hundekotsackerl am Straßen-

rand, in Hecken und Sträuchern, 

in privaten Mülltonnen, oder alle 

zwei Meter ein Häufchen – all das 

sorgt mittlerweile für immer mehr 

Unmut unter den Nichthundebe-

sitzern. Oft helfen auch keine di-

rekten Ansprachen. Im Gegen-

teil, die Stimmung zwischen Hun-

debesitzer und Grundeigentü-

mer wird nur noch mehr aufge-

heizt. 
 

Vielerorts werden als Gegen-

maßnahme Wiesen und Wege 

mit Schildern, auf denen für je-

den Hundehalter gut erkenntlich 

ein kackender Hund durchgestri-

chen ist, überhäuft. Auch wenn 

freilaufende Hunde diese Pikto-

gramme nicht kennen, erhoffen 

sich die Grundeigentümer mit 

derartigen Aktionen vom Hunde-

halter mehr Akzeptanz, das "Ge-

schäft" ihres Lieblings wegzuräu-

men. Anderswo greift man zu 

drastischeren Maßnahmen und 

zäunt das gesamte Grundstück 

ein. 
 

Von solchen Aktionen fühlen sich 

leider aber am wenigstens die 

Halter von Vierbeinern angespro-

chen, die dafür verantwortlich 

sind. Sie werden auch weiterhin 

ihre Hunde freilaufen lassen. Sie 

werden weiter kein „Gacki“-Sa-

ckerl in die Hand nehmen oder 

wegschauen, schließlich „haben 

sie es ja nicht bemerkt“ 

oder „gerade kein 

Hundekotsackerl da-

bei“ Übrigens, an vie-

len öffentlichen Plät-

zen gibt es schon öf-

fentliche Hundekot-

beutel-Spender, auch 

in unserer Gemeinde. 
 

Fairerweise muss aber 

auch gesagt werden, 

dass nicht jeder Hun-

debesitzer so verant-

wortungslos und unso-

zial handelt. Die meis-

ten halten sich an die Vorschrif-

ten. Sie tüten jeden Haufen ein 

und entsorgen diesen dann 

fachgerecht. Dennoch ernten 

sie – dank einiger unvernünftiger 

Hundehalter – von Hundehassern 

und Nichthundebesitzern nur 

böse Blicke und Beleidigungen. 
 

Letztendlich muss ein Umdenken 

einsetzen. Die „schwarzen 

Schafe“ unter den Hundehaltern 

müssen davon überzeugt wer-

den, dass sie nicht nur der Ge-

meinschaft, sondern auch ande-

ren Tieren und Hunden mit ihrer 

Ignoranz Schaden zuführen. 

Überzeugungskraft ist hier nicht 

nur von den betroffenen Grund-

besitzern sondern auch von an-

deren Hundehaltern gefragt. 

 

 

      Aus dem Gemeindeamt … 
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UNTERSTÜTZUNGSERKLÄRUNGEN  

 

• Für uneingeschränkte Bar-

geldzahlung 

Der Gesetzgeber möge bundes-

verfassungsgesetzliche Maßnah-

men treffen, um die Beibehal-

tung des uneingeschränkten 

Bargeldzahlungsverkehrs zu ver-

ankern. Das Bargeld ist im vollen 

Umfang als Zahlungsmittel und 

Vermögensform zu schützen, 

ohne Obergrenzen. Nur eine 

Verankerung des Bargeldes in 

der Bundesverfassung, gewährt 

die Freiheit und die Verfügbar-

keit privaten Vermögens und ist 

als Grundrecht abzusichern. 

• Letzte Hilfe 

Wir fordern die bundesgesetzli-

che Verankerung eines Rechts 

auf freiwilligen ärztlichen Suizid-

beistand unter sachlichen und 

zumutbaren Rahmenbedingun-

gen. Dieses Recht soll Hilfesu-

chenden zustehen, die infolge 

eines nicht abwendbaren medi-

zinisch quantifizierbaren Umstan-

des einem unerträglichen Lei-

densdruck ausgesetzt sind und 

deshalb ihr Leben selbstbe-

stimmt vorzeitig beenden möch-

ten. Bei Unmöglichkeit selbst-

ständiger Suizidhandlung muss 

aktive Sterbehilfe ausnahms-

weise erlaubt sein. 

• Anti-gendern Volksbegehren 

Der Nationalrat wolle ein Bundes-

verfassungsgesetz beschließen, 

welches beinhalten soll: Gendern 

darf nicht verpflichtend sein. Na-

türliche oder juristische Personen, 

die nicht gendern, dürfen keine 

Nachteile erfahren. Nicht zu 

gendern muss in unterschied-

lichsten Bereichen, Hochschulen, 

Ämtern, Firmen frei von Zwang 

sein und darf nicht verpflichtend 

vorgeschrieben werden. Das 

Recht, nicht zu gendern, muss 

der Einstellung des Einzelnen 

überlassen bleiben und soll ein-

gefordert werden dürfen. 

• Lebensmittelrettung statt Le-

bensmittelverschwendung 

Der Bundesverfassungsgesetz-

geber wird aufgefordert - den in 

Frankreich, Italien und Tsche-

chien bereits beschlossenen Ge-

setzen zur Bekämpfung von Le-

bensmittelabfällen entspre-

chend - gesetzliche Regelungen 

zu schaffen, die Lebensmittelun-

ternehmen sowie Supermärkte 

mit mehr als 400 qm Verkaufsflä-

che verpflichten, nicht mehr ver-

kaufsfähige aber noch genieß-

bare, Lebensmittel an gemein-

nützige Organisationen oder di-

rekt an Bedürftige zu spenden 

bzw. bei Eignung auch als Tier-

futter zu verwerten. 

• ECHTE – Demokratie Volksbe-

gehren 

Der Nationalrat möge unverzüg-

lich Bundes(verfassungs)gesetze 

zur Umsetzung echter Demokra-

tie in Österreich beschließen. 

1. Echte Demokratie = Absolutes 

Diktaturverbot! Demnach soll 

kein Gesetz, zu keinem Zeitpunkt 

oder aus irgendeinem Anlass be-

schlossen werden, das der Bun-

desverfassung widerspricht. 

2. Versammlungsfreiheit 

3. Volksabstimmungen, die auch 

durch das Volk einleitbar sind 

(z.B. durch Volksbegehren) 

4. faires Wahlrecht, wo jede 

Stimme gleich viel zählt (z.B. 

keine %-Hürden) 

 

Am 26. September 2021 findet 

die gemeinsame Wahl des Land-

tages, der Gemeinderatsmitglie-

der und des Bürgermeisters statt. 

Wahlberechtigt zur Gemeinde-

rats- und Bürgermeisterwahl sind 

österreichische Staatsbürger, so-

wie nicht-österreichische EU-Bür-

ger, die nicht vom Wahlrecht 

ausgeschlossen sind, zum Stich-

tag (6.7.2021) ihren Hauptwohn-

sitz in jener Gemeinde haben, in 

• Zivildienst Volksbegehren 

Dieses Volksbegehren soll auch 

Frauen den Zugang zum Wehr- 

und Zivildienst ermöglichen. 

Die Unterzeichner fordern daher 

den Gesetzgeber auf, durch 

bundesverfassungsgesetzliche 

Regelung, die völlige Gleichstel-

lung von Mann und Frau beim 

Wehr- und Zivildienst zu errei-

chen. 

• Kauf Regional 

Wir fordern, dass der Wettbe-

werbsnachteil unserer regionalen 

Wirtschaftsbetriebe, die das 

Rückgrat unserer Städte bilden, 

gegenüber dem „niederlas-

sungslosen“ Online Handel durch 

(verfassungs-)gesetzliche Ände-

rungen ausgeglichen wird. Eine 

zweckgebundene Regional-

transferabgabe des Online Han-

dels oder die Senkung der Mehr-

wertsteuer des stationären Han-

dels sind Beispiele dafür. Von On-

line Handel wie Amazon sollte So-

lidarität eingefordert werden, re-

gionale Arbeitsplätze müssen 

verteidigt werden! 

 

Für diese und noch weitere Volks-

begehren können jederzeit im 

Gemeindeamt Unterstützungser-

klärungen unterschrieben wer-

den. 

Weitere Infos unter: 

www.oesterreich.gv.at >> The-

men  >> Leben in Österreich 

 

 

 
 

der sie das Wahlrecht ausüben, 

sowie am Wahltag das 16. Le-

bensjahr vollendet haben. 

Zur Landtagswahl sind nur öster-

reichische Staatsbürger, die zum 

Stichtag ihren Hauptwohnsitz in 

einer oberösterreichischen Ge-

meinde haben, am Wahltag das 

16. Lebensjahr vollendet haben 

und vom Wahlrecht nicht ausge-

schlossen sind, wahlberechtigt.  

 

Aus dem Gemeindeamt …       
 

 

http://www.oesterreich.gv.at/
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Der Gehörlosenverband Oberös-

terreich wird in der Zeit vom 01. 

Mai bis 31. Oktober 2021 im Bun-

desland Oberösterreich - unter 

strenger Berücksichtigung der je-

weils aktuell gültigen Bestimmun-

gen im Zusammenhang mit der 

Ausbreitung des Coronavirus – 

eine bewilligte Haussammlung 

durchführen.  

 

Kombinierte Ausbildung zu Ta-

gesmutter/-vater und Helfer/in 

für „Einsteiger“ ohne pädagogi-

sche Grundausbildung  

16. September 2021 – 11. Februar 

2022 in Linz (Urfahr) 

07. Oktober 2021 – 18. Februar 

2022 in Vöcklabruck 

Ausbildung zur Spielgruppenlei-

terin und Aufschulung zur Helferin 

in einer Oö Kinderbildungs- und  

-betreuungseinrichtung 

24. September 2021 – 01. April 

2022 in Mondsee 

Nähere Informationen unter 

www.ooe.familienbund.at 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Termin: Programm: 
Dienstag, 07.09.2021 - Kreatives Kochen: Pizza, Burger, 

Mittwoch, 08.09.2021    Kebap – regional zubereitet 

Dauer: - Besuch beim Bäcker 

2-tägig mit Übernachtungs- - Cocktails shaken 

möglichkeit - Bastelspaß 

Anmeldung: - Naturkosmetik 

Freitag, 16.07.2021 - Spieleabend 

Erlebnis-Genusscamps 

für kleine Küchenchefs 

 

      Informationen … 

 
 

http://www.ooe.familienbund.at/
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Möchten Sie als Gastfamilie im 

neuen Schuljahr ein internatio-

nales Familienmitglied erhalten? 

Die gemeinnützige und bildungs-

orientierte Schüleraustauschor-

ganisation YFU Austria empfängt 

jedes Schulsemester Austausch-

schüler*innen aus aller Welt in Ös-

terreich, die für ein Semester  

oder Schuljahr im Land bleiben, 

hier zur Schule gehen und bei eh-

renamtlichen Gastfamilien woh-

nen. So auch im kommenden 

Schuljahr wieder. 

YFU Austria ist daher wieder auf 

der Suche nach weltoffenen ös-

terreichischen Familien, die sich 

vorstellen können, einem Gast-

kind Tür und Herz zu öffnen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Aktuell sind Familien gesucht, die 

sich vorstellen können ab Sep-

tember 2021 ein internationales 

Gastkind bei sich aufzunehmen. 

Grundsätzlich ist jede Familie und 

auch jedes Paar für die Auf-

nahme eines Gastkindes geeig-

net. Man stellt ein Bett, Verpfle-

gung und - das ist das wichtigste 

- einen Platz im Familienleben zur 

Verfügung. Was dadurch ent-

steht ist nicht nur interkultureller 

Austausch, sondern eine lebens-

lange Verbindung über Grenzen 

hinweg. 

Alle Infos zu den YFU Schüleraus-

tausch-Programmen, Kurzprofile 

aktueller Gastkinder, sowie die 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bestellmöglichkeit der kostenlo-

sen Gastfamilien-Infomappe fin-

den Sie unter gastfamilien.yfu.at.  

Das Büro-Team des Vereins berät 

interessierte Familien auch sehr 

gerne telefonisch und persön-

lich. 

Kontakt: 

YFU Austria – Interkultureller Aus-

tausch | +43 1 890 15 06 | gast-

familien@yfu.at | https://yfu.at 

 

 

 

  

 

Informationen       
 

 
GASTFAMILIEN GESUCHT 

 

mailto:info@yfu.at
mailto:info@yfu.at
https://yfu.at/
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Seit 7. Juni 2021 steht das Online-

system bzw. der Webshop zur An-

tragsstellung der OÖVV Schüler-

/Lehrlingsfreifahrt für das Schul-

jahr 2020/21 für Oberösterreich-

zur Verfügung: 

www.shop.ooevv.at 

Schüler:  

• Besuch einer Schule mit Öffent-

lichkeitsrecht an mindestens 4 

Schultagen pro Woche oder 

Besuch einer anerkannten Be-

rufsschule an mindestens einem 

Tag in der Woche über 10 Wo-

chen bzw. 1 Zusatztag 

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 

dem Monat des 24. Geburts-

tags.) 

• Wohnort und/oder Ausbil-

dungsort in Oberösterreich 

• Bezug der Familienbeihilfe 

• Bestellcode von Schule 

Lehrlinge:  

• Absolvierung einer anerkann-

ten Lehre oder einer Vorlehre  

oder Teilnahme an einer über-

betrieblichen Lehrausbildung 

gemäß BAG (§30b) oder Teil-

nahme am freiwilligen Sozial-

jahr oder Teilnahme am freiwilli-

gen Umweltjahr (gültige Ausbil-

dungsvereinbarung erforder-

lich) 

• Nutzung eines öffentlichen Ver-

kehrsmittels an mindestens 3 Ta-

gen die Woche 

• Alter < 24 (Gültigkeit endet mit 

dem Monat des 24. Geburts-

tags.)  

• Wohnort und/oder Ausbil-

dungsort in Oberösterreich 

• Bezug der Familienbeihilfe 

Mehr Infos unter: 

www.ooevv.at  

 

 

Aufgrund des großen Erfolges in 

den Vorjahren wird die Förde-

rungsaktion im Rahmen der bun-

desweiten Sanierungsoffensive 

vom Bundesministerium für Klima-

schutz, Umwelt, Energie, Mobili-

tät, Innovation und Technologie 

(BMK) nun für zwei Jahre weiter-

geführt.  
 

Die Einreichung für die Förde-

rungsaktion „raus aus Öl und 

Gas“ für Private 2021/2022 ver-

läuft in zwei Schritten mit Regist-

rierung und anschließender An-

tragstellung.  
 

Seit 09.02.2021 sind die Online-

Registrierung sowie die Einrei-

chung von Förderungsanträgen 

möglich. Registrierungen können 

in Abhängigkeit der zur Verfü-

gung stehenden Budgetmittel 

bis längstens 31.12.2022 einge-

bracht werden. Nach erfolgrei-

cher Registrierung muss der An-

trag innerhalb von 6 Monaten 

gestellt werden. 
 

Förderungsfähig ist der Ersatz ei-

nes fossilen Heizungssystems (Öl, 

Gas, Kohle/Koks-Allesbrenner 

und Strom-betriebene Nacht- o-

der Direktspeicheröfen) durch 

ein neues klimafreundliches Hei-

zungssystem. 
 

Gefördert wird in erster Linie der 

Anschluss an eine hocheffiziente 

Nah-/Fernwärme. Ist diese An-

schlussmöglichkeit nicht gege-

ben, wird der Umstieg auf eine 

Holzzentralheizung oder eine 

Wärmepumpe gefördert. 
 

Serviceteam "raus aus Öl" 

T: 01/31 6 31 - 735 

F: 01/31 6 31 - 104  

heizung@kommunalkredit.at 

 

 

 

Das Bundesministerium für Klima-

schutz, Umwelt, Energie, Mobili-

tät, Innovation und Technologie 

(BMK) stellt für das Jahr 2021 ins-

gesamt 46 Millionen Euro für die 

Förderung der Elektromobilität 

zur Verfügung.  

Zielgruppe: Privatpersonen 

Der E-Mobilitätsbonus für Elektro-

Pkw ist eine gemeinsame Förder-

aktion von BMK mit den Automo-

bilimporteuren für Fahrzeuge der 

Klassen M1 und N1: 

E-Pkw mit reinem Elektroantrieb 

(BEV) und Brennstoffzelle (FCEV): 

2.000 Euro Automobilimporteure* 

+ 3.000 Euro BMK, insgesamt 

5.000 Euro pro Fahrzeug 

Plug-In Hybrid (PHEV) und Range 

Extender (REX, REEV): 1.250 Euro 

Automobilimporteure* + 1.250 

Euro BMK, insgesamt 2.500 Euro 

pro Fahrzeug 

*Der Anteil der Automobilimporteure wird 

vom Netto-Listenpreis ergänzend zu den 

üblichen gewährten Rabatten in Abzug ge-

bracht. 

Förderstelle: 

KOMMUNALKREDIT PUBLIC CON-

SULTING GMBH Serviceteam e-

Mobilität für Private 

Türkenstraße 9, 1090 Wien 

Telefon: 01/31 6 31-733 

Email: e-mobilitaet@kommunal-

kredit.at 

 

ZUSCHUSS DER GEMEINDE 

Neu: Die Gemeinde Auerbach 

gewährt pro Studienjahr einen 

einmaligen Zuschuss von € 50,00, 

wenn der Student nachweisen 

kann, dass er durch die Belas-

sung des Hauptwohnsitzes in Au-

erbach einen finanziellen Nach-

teil erleidet. 

Voraussetzung ist die Vorlage ei-

ner Studienbesuchsbestätigung. 

 

      Der aktuelle Servicetipp 

 
 

http://www/
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=19YSe2_3rWzGh&tid=1-1Kba88-22aqBR&link=rtVi
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=19YSe2_3rWzGh&tid=1-1Kba88-22aqBR&link=rtVi
https://cdn.mlwrx.com/sys/r.aspx?sub=19YSe2_3rWzGh&tid=1-1Kba88-22aqBR&link=rtVi
http://www.ooevv.a/
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„Wie im Paradies“ – Höhen-

rausch 2021 bis 17. Oktober   

Duftende Honigwaben und ein 

spiegelnder Kirschgarten über 

den Dächern von Linz, eine Figur, 

die mit Engeln spricht und Nebel-

schwaden, die im Sommer Ab-

kühlung bringen: Der Höhen-

rausch entführt Besucher in 

künstliche Paradiese. Künstler 

präsentieren ihre Paradiesvor-

stellungen und entwickeln 

Räume für individuelle Träume. 

Abenteuerliche Wege, Brücken 

und Treppen und die weite 

Dachlandschaft über Linz bilden 

den passenden Rahmen für un-

vergessliche Eindrücke. Spiel- 

und Gastro-Zonen ergänzen das 

Angebot und laden Familien 

zum Mitmachen und zum Ent-

spannen ein. Mit der OÖ Fami-

lienkarte zahlen 2 Erwachsene 

und Kinder z.B. nur mehr 18 Euro 

(statt 21 Euro) für den Eintritt. In-

fos: www.hoehenrausch.at. 
 

Mit der OÖ Familienkarte zum 

Halbpreis zur OÖ. Landesausstel-

lung nach Steyr  

Aufstieg und Krise, Kampf und 

Rebellion, großer Luxus und 

kleine Freuden, Industrialisierung 

und Innovation, Gegenwart und 

Zukunft. Die OÖ. Landesausstel-

lung erzählt bis 7. November an 

drei Standorten in Steyr - Inner-

berger Stadel, Museum Arbeits-

welt und Schloss Lamberg - be-

wegende Geschichten von Ar-

beitern, Bürgern und Adeligen, 

die bis heute die Stadt und die 

Mentalität der Menschen prä-

gen. Neben den drei Haupt-

standorten wird ganz Steyr mit 

seinen ruhigen Ecken und ge-

schäftigen Straßen zu einem Ort 

des Erlebens und Genießens. Mit 

der OÖ Familienkarte kann die 

Landesausstellung während des 

gesamten Ausstellungsstellungs-

zeitraumes ermäßigt und von 9. 

Juli bis 8. August sogar zum Halb-

preis besucht werden.  

Informationen:  

www.landesausstellung.at 
 

Fotowettbewerb „Keine Familie 

ist perfekt,…“ 

Familie ist, wo jemand in den Arm 

genommen wird und wo auch 

bei verschlossener Tür alle Türen 

offenstehen. Keine Familie ist 

perfekt, aber von unschätzba-

rem Wert. Familien hatten es in 

Zeiten von Corona nicht leicht. 

Mit dem Fotowettbewerb der 

OÖ Familienkarte soll die Bedeu-

tung der Familie und deren Leis-

tung in der Krise sichtbar ge-

macht und geschätzt werden. 

Statt mustergültigen Vorzeigefa-

milien sollen reale und vielleicht 

nicht ganz perfekte Alltagssitua-

tionen von Familien vor den Vor-

hang geholt werden. Ab 1. Juli 

können Sie unter www.familien-

karte.at Ihr Foto einsenden und 

somit am Fotowettbewerb teil-

nehmen. Die drei Gewinner kön-

nen sich auf tolle Familienur-

laube freuen! Einsendeschluss ist 

der 12. September. 
 

Jagdmärchenpark Hirschalm 

Auf über 50 Märchen- und Spie-

lestationen erleben Groß und 

Klein das Märchen der Hirschalm 

und können aktiv an der Suche 

nach dem magischen Kristall des 

Hirschkönig Farok teilnehmen. 

Vom 2. bis 16. Juli zahlen OÖ Fa-

milienkarten-Inhaber nur den 

halben Eintrittstarif. 2 Elternteile + 

Kind/er: 14,40 Euro (statt 28,80 

Euro), 1 Elternteil + Kind/er: 10,20 

Euro (statt 20,30 Euro). Weitere In-

formationen sind auf 

www.hirschalm.at zu finden. 
 
 

Information zu allen Aktionen: 

www.familienkarte.at 

Ferienzeit ist Reisezeit! Mit der 

WESTbahn zum Halbpreis reisen  

Mit der OÖ Familienkarte und 

Vorlage des entsprechenden 

Gutscheines (zu finden auf 

www.familienkarte.at) können 

OÖ Familienkarten-Inhaber in 

den Sommerferien einmalig zum 

halben Preis reisen – mitreisende 

Kinder/Jugendliche, die auf der 

OÖ Familienkarte eingetragen 

sind, fahren gratis! Voraussetzun-

gen: Onlinebuchung des Tickets, 

Vorlage des Gutscheines und 

Vorlage der OÖ Familienkarte. 
 

Freier Eintritt am 17. Juli bei den 

MÜKIS mit der OÖ Familienkarte 

Vom 9. - 11. und 17. - 18. Juli wird 

Perg zur Kinderstadt mit Riesen-

hüpfburg, Riesenrutschspaß, 

Wurli - dem Riesenwurm, Dschun-

gelland, Kinderkettenkarussell, 

Mühlviertler Wackelberg und vie-

lem mehr. Auf der MÜKIS-Bühne 

gibt es viele Shows zum An-

schauen, im MÜKIS-Prater kön-

nen sich Kinder aller Altersstufen 

austoben und so den Ferienbe-

ginn genießen. Am 14. Juli erhal-

ten alle auf der OÖ Familienkarte 

eingetragenen Personen freien 

Eintritt zu den MÜKIS! Mit dem 

Praterpass um 3,00 Euro kann 

man spielen, hüpfen, rutschen 

und viele tolle Preise gewinnen. 

Dauereintritt für alle Tage: 5,50 

Euro pro Person (statt 4,50 Euro 

pro Tag). 1 kostenloser Praterpass 

zu jeder bezahlten Kinder-Ein-

trittskarte.  
 

Oberösterreichs Familien live im 

Fußball-Stadion 

Im Zuge der Aktion „Familie am 

Ball“ können Familien alle Spiele 

in den oö. Amateurligen - von 

der Regionalliga bis zur 2. Klasse 

– und OÖ Cupspielen zum Super-

preis besuchen, denn die ganze 

Familie zahlt lediglich einen Ein-

zeleintritt. Alle Informationen sind 

auf www.familienkarte.at nach-

zulesen.  

 

Familienfreundliche Gemeinde       
 

 

http://www.hoehenrausch.at/
http://www.landesausstellung.at/
http://www.hirschalm.at/
http://www.familienkarte.at/
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Schule vorbei und keinen Plan? 

Lehre abgebrochen und keine 

Idee, wie es weitergehen soll? 

Ist das Leben gerade schwierig? 

Die richtige Ausbildung oder 

Lehrstelle zu finden, stellt junge 

Menschen oft vor große Heraus-

forderungen. „Was soll ich wer-

den? Wo liegen meine Stärken 

und Talente? Kann ich mir Firmen 

auch mal ansehen und schnup-

pern?“ sind nur einige der Fra-

gen, die Jugendliche und ihre El-

tern nach der Schulzeit beschäf-

tigen.  

Das Jugendcoaching der Sozia-

len Initiative unterstützt junge 

Menschen von 15 bis 24 Jahren, 

um gemeinsam Perspektiven für 

ihre weitere berufliche Zukunft zu 

entwickeln. Manches Mal verhin-

dern aber unterschiedliche Prob-

leme die berufliche Orientierung 

– auch dann ist das Jugend-

coaching an der Seite der jun-

gen Menschen. Der Fokus der 

Beratung liegt dann auf der Sta-

bilisierung der jeweiligen Lebens-

situation – erst wenn die notwen-

dige persönliche Basis geschaf-

fen ist, können Schritte in Rich-

tung Ausbildung oder passendes 

Projekt gesetzt werden. Das An-

liegen des Coaches ist es, indivi-

duelle und machbare Lösungen 

gemeinsam mit den Jugendli-

chen zu entwickeln und sie auf 

ihrem Weg zu begleiten. 

Eine gute Vernetzung mit den 

Betrieben der Region, dem AMS, 

aber auch mit Projekten und an-

deren Unterstützungssystemen 

gewährleistet, dass die Ziele der 

Jugendlichen erreicht werden. 

Die Beratungen finden nach Ter-

minvereinbarungen in den Büros 

in Braunau oder Mattighofen, 

auf Wunsch auch bei den Ju-

gendlichen zu Hause, oder ei-

nem anderen Ort, statt. 

 

Terminvereinbarung: 

Sigrid Mair (Mattighofen):  

0676 / 841 314 536 

Helmut Zemlicka (Mattighofen): 

0676 / 841 314 727 

Eva-Maria Schrattenecker (Brau-

nau: 0676 / 841 314 420 

 
Die Teilnahme am Jugend-

coaching ist freiwillig und kosten-

los. Dieses Angebot wird unter 

Einbindung von Mitteln des So-

zialministeriums finanziert. 

 

 
 

Du hast das Gefühl, dass man-

che Dinge bei deiner Arbeit bes-

ser laufen könnten? Viel besser 

sogar. Da kann geholfen wer-

den! Professionelle Coaches hel-

fen vertraulich bei der Lösung 

von Problemen.  

Anmeldung und weitere Infor-

mationen findest du unter: 

www.lehre-statt-leere.at oder 

rufe die Hotline 0800 220074 

 

 

Nutze die Möglichkeit einen Vor-

bereitungskurs aus den vielfälti-

gen Kursprogrammen von 

Kursanbietern zu besuchen – 

kostenfrei! 
 

 
 

Als Lehrling erhältst du die vollen 

Kurskosten für Vorbereitungs-

kurse zur Lehrabschlussprüfung 

ersetzt. 

Voraussetzung:  

• Der Kurs wurde selbst bezahlt 

• Das Lehrzeitende liegt maxi-

mal 36 Monate zurück bzw. 

der/die Kurs(e) wurden frühes-

tens 12 Monate vor Lehrzeit-

ende begonnen 

Einreichfrist: 

• Spätestens 6 Monate nach 

Kursende 

Einreichunterlagen: 

• Förderantrag  

(www.lehre-foerdern.at) 

• Teilnahmebestätigung/Rech-

nung/Zahlungsbeleg 

Geltungsbereich: 

• Lehrlinge aus Unterneh-

men/landwirtschaftlichen Be-

trieben/Gebietskörperschaf-

ten  

 

Du trittst zur Lehrabschlussprü-

fung noch einmal an – kostenfrei! 

Es kann schon einmal vorkom-

men, man schafft beim ersten 

Antritt die Lehrabschlussprüfung 

nicht. Probiere es nochmal, beim 

zweit- oder drittmaligen Antritt 

muss keine Prüfungsgebühr be-

zahlt werden. 

 

 
M: lehre.foerdern@wkooe.at 

W: www.lehre-foerdern.at 

W: www.lehre-statt-leere.at 

  

 

      Jugendseite 

 
 

http://www.lehre-statt-leere.at/
http://www.lehre-foerdern.at/
mailto:lehre.foerdern@wkooe.at
http://www.lehre-foerdern.at/
http://www.lehre-statt-leere.at/
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VITZTHUM ALOIS 

Unterirnprechting  77 Jahre 
 

LAUNER ELISABETH 

Höring 81 Jahre 
 

HAGENAUER WALTER 

Holz 83 Jahre 
 

GREGOR Maria 

Unterirnprechting  85 Jahre 
 

BUCHNER JOSEF 

Unterirnprechting 88 Jahre 
 

SEIFRIEDSBERGER ROBERT 

Auerbach 89 Jahre 
 

WEISS ANNA 

Höring 92 Jahre 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Herzlichen Glückwunsch       
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

FRANZ-XAVER STADELMAIER 
Oberirnprechting 23 

 31. März 2021 

im 82. Lebensjahr 

BRIGITTE ABERER 
Unterirnprechting 2 

 15. April 2021 

im 55. Lebensjahr 

DANIELA POMMER u.  

GERALD HUBER 

heirateten am 05. Juni 

standesamtlich in Auerbach 

Gemeinsamer Name: Huber 

 

GEORG LUTSCH 
Höring 7 

 05. Juni 2021 

im 88. Lebensjahr 

 

 

©Abimago.Pictures/Robert Lippert 

ABERER FRANZ  90 Jahre 

Unterirnprechting 
(im Foto mit Bgm. Josef Seidl) 

 
*Es werden nur jene Jubilare ab 75 Jahre veröffentlicht, die ausdrücklich zuge-

stimmt haben 
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Viel gibt es leider auch diesmal 

nicht aus der Schule zu berich-

ten. Da die Auflagen im Schulbe-

reich noch sehr streng sind, konn-

ten wir nicht viele Aktivitäten 

durchführen. Wollen wir hoffen, 

dass es auch demnächst im 

Schulbereich zu Lockerungen 

kommt. 

 

Am letzten Schultag vor den Os-

terferien war bei den Kindern der 

3. und 4. Schulstufe die große Os-

tereiersuche angesagt. Lea Ma-

rek, Schülerin der 4. Schulstufe, 

hatte sich für ihre Schulkollegin-

nen und Schulkollegen eine 

Überraschung ausgedacht. Vor 

Schulbeginn versteckte sie für je-

des Kind ein selbstgefärbtes Os-

terei und ein Schokoei im Schul-

garten. Die Kinder hatten sehr 

viel Spaß bei der Eiersuche. 

Danke Lea für diese wunder-

schöne Idee! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 18. Mai fand für die Kin-

der der 3. Schulstufe das 

Verkehrserziehungspro-

gramm „HALLO AUTO“ statt. 

„Hallo Auto“ ist eine vom 

ÖAMTC und der AUVA or-

ganisierte Verkehrserzie-

hungsaktion, die das Ziel 

verfolgt, den Kindern in The-

orie und Praxis den Reakti-

onsweg, den Bremsweg 

und den Anhalteweg nä-

her zu bringen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Da diese Gemeindezeitung ja 

die letzte in diesem Schuljahr ist, 

möchte ich mich ganz herzlich 

beim Elternverein bedanken, der 

uns auch in diesem Schuljahr 

wieder so toll beim Ankauf von 

Lernmaterialien unterstützt hat. 

Vielen Dank auch an die Ge-

meinde, die immer ein offenes 

Ohr für die Belange der Schule 

hat. Auch für den Ankauf von 

neuen Schultischen und Lernma-

terialien möchte ich mich bei der 

Gemeinde bedanken. Danke an 

Marianne Schwarz, Andrea Fritz 

und Christian Netzthaler, die im-

mer zur Stelle sind und dafür sor-

gen, dass alles sauber und in 

Ordnung ist. Bedanken möchte 

ich mich auch für die gute Zu-

sammenarbeit bei den Eltern un-

serer Schülerinnen und Schüler, 

denn nur ein harmonisches Mitei-

nander sorgt für eine ange-

nehme Lernatmosphäre unter 

den Kindern. Gerade in diesem 

Schuljahr mit den vielen Lock-

down- und Betreuungsphasen 

war es besonders wichtig, dass 

Schule und Elternhaus gut zu-

sammengearbeitet haben. 

 

Ich wünsche allen Auerbacherin-

nen und Auerbachern einen 

schönen Sommer und verab-

schiede mich bis zur nächsten 

Ausgabe mit einem lieben Gruß 

aus der Volksschule 

 

Elisabeth Ries 

  

 

      Aus der Schule geplaudert … 
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Vorbereitungen für Ostern! 

Die Kinder durften die Germteig-

hasen für die Osternester selbst 

herstellen. Sie waren mit Feuerei-

fer dabei, einen Hasenkopf zu 

formen und mit Rosinen ein Ge-

sicht zu gestalten. Für den Ost-

erstrauch durften sie die mitge-

brachten ausgeblasenen Eier mit 

verschiedenen Techniken verzie-

ren. Die Kinder arbeiteten sehr 

konzentriert, damit ja keines der 

Eier kaputt ging. Auch das Ge-

stalten der Osternester machte 

ihnen große Freude und sie wa-

ren mit Begeisterung bei der Sa-

che. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Verabschiedung in  

die Babypause! 

Wir verabschieden Katharina 

Vielsecker, unsere Leiterin und 

gruppenführende Pädagogin 

der Sonnengruppe, in die Baby-

pause. Bereits am 13.6.21 er-

blickte ihre Tochter Antonia früh-

zeitig das Licht der Welt. Wir gra-

tulieren Katharina sehr herzlich 

und wünschen der jungen Fami-

lie alles Gute! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Dienstag nach Ostern wurden 

die Osternester gesucht und „Gott 

sei Dank“ alle gefunden.  

Eine gruppeninterne, gemein-

same Osterjause mit Eierpecken 

durfte natürlich auch nicht fehlen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bewegungserziehung  

während Corona! 

Da wir wegen Corona den Turns-

aal der Volksschule Jeging nicht 

nutzen konnten, wurden wir kre-

ativ. Die Kinder wurden mit ei-

nem aufgebauten Parcour am 

Morgen überrascht. Sie waren 

begeistert. Es ging von der Gar-

derobe der Regenbogengruppe 

über den Ausspeisungsraum bis 

in die Garderobe der Sonnen-

gruppe. Vielfältige Aufgaben er-

warteten die Kinder, die sie super 

meisterten und ihnen sichtlich 

viel Spaß machten! 

 

 

 

  

 

Kindergarten Jeging       
 

 

Die Kinder und das Kindergarten-

team wünschen Euch schöne  

Ferien und einen sonnigen und  

erholsamen Sommer! 



 

17 

 
 

 

 

 

 

Sobald es Schönwetter ist, sind 

wir draußen zu sehen. Wir genie-

ßen unseren schönen Garten, 

wo wir ganz gemütlich eine gute 

Jause vernaschen können. 

 

 

Natürlich kühlen wir uns auch in 

unserem tollen Plantschbecken 

ab. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

Ein bisschen Sonne tanken und 

genießen. 😊 
 

 

 

Zu einem heißen Tag gehört 

natürlich ein Eis… 

 

also haben wir los-

gelegt und uns ein 

leckeres selbstge-

machtes Erdbeereis 

gemacht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mit so vielen Helfern gehts natür-

lich gleich schneller. 😊 
 

 
 

 

 

  

 

      Kindergarten Jeging / Krabbelstube 

 
 

Auch in der Krabbelgruppe werden die schönen Tage in vollen Zügen genossen 

Eine schöne und erholsame Sommerzeit  

wünschen euch… 

Die Eulengruppe 
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Digitalfunk  

Am Freitag, den 30. April 2021 

wurde die Feuerwehr Auerbach 

an das bundesweite digitale 

Funknetz, dem TETRA-Netzwerk 

angeschlossen.  Es wurden die 

Florian-Funkstation, die Fahr-

zeugfunkgeräte und auch die 

Handfunkgeräte ausgetauscht. 

Zusätzlich musste die Funkan-

tenne am Schlauchturm ausge-

tauscht werden. Vielen Dank bei 

den Kameraden der FF Mattig-

hofen für die Unterstützung mit 

dem Hubsteiger. Mit dem BOS-

Austria Funk (digitaler Bündelfunk 

für Behörden und Organisatio-

nen) kann man nun mehrere Ka-

näle und Sprechgruppen nutzen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es ist jetzt auch möglich mit an-

deren Rettungsorganisationen 

sowie mit den Feuerwehren der 

anderen Bundesländer via Funk 

zu kommunizieren. Die Versor-

gung ist nun auch im gesamten 

Gemeindegebiet besser und 

Funklöcher sollten der Vergan-

genheit angehören.  
 

Die Umrüstung auf Digitalfunk 

wurde auch zum Anlass genom-

men, um auch einige Umbauten 

im Kommandoraum durchzufüh-

ren. Somit wurde unter anderem 

auch ein Einsatzmonitor instal-

liert.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es sind in nächster Zeit sicherlich 

einige Übungen und Schulungen 

notwendig, um mit dem neuen 

System besser vertraut zu wer-

den. Seit Ende Mai ist nun der ge-

samte Bezirk Braunau umgestellt 

und nun können die analogen 

Funkgeräte abgeschaltet wer-

den.  

 

Geburtstag 

Ehrenmitglied Aberer Franz fei-

erte seinen 90. Geburtstag.  

Die Feuerwehr Auerbach gratu-

lierte im Namen des Kommandos 

und der ganzen Feuerwehr und 

überreichte einen Geschenk-

korb. 

 

 

 

 

 

  

 

Freiwillige Feuerwehr       
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Bevor das Schuljahr zu Ende 

geht, möchten wir uns bei unse-

ren Lehrerinnen für die gute Zu-

sammenarbeit recht herzlich be-

danken. 

 

Wir freuen uns, dass wir heuer 

wieder ein Ferienprogramm an-

bieten können. Geplant ist ein 

Bauernhofbesuch bei Christina 

Huber in Kampern. Termin ist der 

7. September 2021. Nähere Infos 

folgen mit dem Ferienpro-

gramm-Folder. 

 

Endlich ist es wieder soweit! Die 

Spielgruppe hat nach langer 

Covid Pause, mit dem letzten 

Block gestartet.  

 

Die Ferien rücken auch immer 

näher und damit sie nicht lang-

weilig werden, machen wir am 

Dienstag den 27.7.2021 von 

14:30-17:30 Uhr einen Spiele-

nachmittag am Spielplatz. 

Freuen uns auf Euch!  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
Vorankündigung Jahreshaupt-

versammlung:  

Montag 30. August 2021 um 

19:30 Uhr beim Wirt z‘Höring 

 

Wir wünschen allen erholsame 

Ferien und einen schönen Som-

mer! 

 

Der Vorstand mit Obfrau  

Alexandra Buchner 

 

 

 

 
Einen schönen Sommer wünscht 

Euch das Spielgruppen Team! 

Kathi & Karin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Vereine 
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Am 29.Mai feierte  

Weiss Margit ihren  

60. Geburtstag!  

 

 

Herzlichen 

Glückwunsch! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Landesleitung des Kamerad-

schaftsbund Oberösterreich 

empfiehlt noch bis Ende Juli aus 

Haftungsgründen, von allen offi-

ziellen Veranstaltungen Abstand 

zu nehmen.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn sich die Lage weiterhin 

bessert und wir von der Landes-

leitung Neues erfahren, werden 

wir wegen Veranstaltungen in 

diesem Jahr informieren. 

 

  

 

Vereine       
 

 

Ganz herzlich gratuliert der SB zum runden  

Geburtstag:   

Aberer Franz 

zum 90. Geburtstag 

 

Gottesdienste 

Juli bis September 2021 

an Sa/So- und  

Feiertagen,  
 

dazu noch Messe 

jeden Donnerstag um 8:00. 

 

Natürlich müssen kurzfristige Än-

derungen der Wochenverkündi-

gung vorbehalten bleiben.  

Juli: 

So,04.07.  10:00 Erstkommunion 

Sa,10.07.  19:30 VA-Messe 

So,18.07.    8:30 So-Messe 

Sa,24.07.  19:30 VA-Messe 

August: 

So,01.08.  19:30 So-Messe 

Sa,07.08   19:30  

So,15.08.    8:30 

Mariä Himmelfahrt 

So-Messe mit 

Kräuterweihe 

Sa,21.08.  19:30 VA-Messe 

So,29.08.    8:30 So-Messe 

September: 

Sa,04.09. 19:30 VA-Messe 

So,12.09.   8:30 So-Messe 

Sa,18.09. 19:30 VA-Messe 

So,26.09.   8:30 So-Messe 
 

Wir laden zum Besuch der 

Gottesdienste herzlich ein. 
                  

 Die Pfarre Auerbach 
 

Gann Josef 

zum 60. Geburtstag 

Der Kameradschaftsbund – Ausschuss 

mit Obmann Johann Neuhauser 
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Landjugend Bezirks Mähen 

in Auerbach 

Dieses Jahr fand das alljährige 

LJ-Bezirks Sensenmähen bei uns 

in Auerbach am 30. Mai statt. 

Am Samstag, den 29. Mai, hieß 

es zusammenarbeiten, da für 

den großen Tag alles vorbereitet 

werden musste. Der Tag begann 

für einige Landjugendmitglieder 

früh am Morgen auf der Gemein-

dewiese hinter der Stockschüt-

zenhalle. Durch viel händische 

Arbeit wurden alle einzelnen Fel-

der ausgemäht und abgesperrt. 

Auf die Sense, fertig, los! Am 

Sonntag ging es weiter. Um 9:30 

Uhr befand sich die erste Orts-

gruppe schon auf deren jeweils 

zugeordneten Parzellen. Für je-

den Teilnehmer wurde ein Zeit-

stopper organisiert. War dieser 

mit dem Mähen fertig, ging es für 

uns Lj-Mitglieder zu den einzelnen 

Parzellen zum Zusammenheuen, 

damit die Jury die abgemähten 

Parzellen genau beurteilen konn-

ten. Die Parzelle wurde auf Ge-

schwindigkeit und einen saube-

ren Schnitt bewertet.  

So lief es für den Rest des Tages 

ab, Ortsgruppe für Ortsgruppe 

traf ein und gab ihr Bestes. Am 

Nachmittag besuchte uns dann 

auch noch das Fernsehteam von 

HT1. Dieses interviewte unsere 

Bezirksleiter der Landjugend und 

den Landesleiter von Oberöster-

reich. Am Ende des Tages waren 

es rund 90 Teilnehmer, diese wur-

den alle untereilt auf 6 Katego-

rien, Mädchen und Burschen un-

ter 18, über 18, die Profiklassen 

mit einer Parzellengröße von 

10x10 m, bei den Mädchen 5x5 

m und bei den Burschen 8x8 m. 

Natürlich wurde auch auf reich-

lich Abstand und die weiteren 

Corona Maßnahmen geachtet! 

  

 

      Vereine 
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Liebenswertes  Auerbach 

 

Auerbach 2030 
Ein herzliches Willkommen ent-

bietet der Auerbacher Dorfent-

wicklungsverein allen, die  in die-

sem Jahr in unsere schöne Ge-

meinde Auerbach zugezogen 

sind.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Leider war es in Zeiten der Pan-

demie noch nicht möglich, sie 

persönlich zu begrüßen.  

Im Projekt Auerbach 2030 ist die-

ser Willkommensbesuch vorgese-

hen. Ab Juli wird das geschehen 

können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Es wird auch bald wieder mehr 

Aktivitäten von den rührigen Au-

erbacher Vereinen geben. 

Beim Auerbacher Dorfmarkt sind 

wieder Tische aufgestellt, wo sich 

unsere Marktbesucher gemütlich 

bei Speisen und Getränken tref-

fen können. 

 

 

 

 

 

 

  

 

Vereine       
 

 

 
 

Liebe Auerbacher/innen! 

Haltet uns auch den Sommer über 

die Treue und besucht bitte in der  

Urlaubszeit unseren DORFMARKT. 

Außerdem gibt´s: 

THAI-Spezialitäten  ab11:15 Uhr  am 10. Juli, 07. Aug, 04. Sep. 

STECKERLFISCHE / frische Kartoffel-Chips ab 11:00 Uhr am 17. Juli, 21. Aug, 18. Sep. 

 

bezahlte Anzeige 



 

23 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  

Als Naturheiltherapeutin mit Fokus auf Frauengesundheit ist 

es mir wichtig Dich kennenzulernen, um eine wirklich ganz-

heitliche Therapie anbieten zu können.  

 

Um Dich in Deinen Zielen zu unterstützen, arbeite ich haupt-

sächlich mit Kinesiologie und Therapeutische Frauen Körper-

arbeit (TFM). 

 

Kinesiologie ist eine ganzheitliche und sanfte Methode, die 

sich nicht nur mit den Symptomen eines Menschen, sondern 

mit den tatsächlichen Ursachen und Hintergründen ausei-

nandersetzt. Jeder Mensch ist anders, hat eine andere Ge-

schichte – Körper, Geist und Seele sind einzigartig. Mit Hilfe 

des kinesiologischen Muskeltests verrät der Körper was er 

braucht; so können ganz individuelle Therapieansätze ange-

wandt werden. 

 

TFM, ist eine sanfte und entspannende, jedoch sehr effektive 

Behandlungsmethode, die sich auf Körper, Geist und Seele 

auswirkt. Diese heilsame Berührung aktiviert Lymphfluss, ent-

spannt, entgiftet und zentriert. 

 

 

Meine Schwerpunkte: 

Menstruations- und Wechselbeschwerden 

Kinderwunsch 

Schlafstörungen 

Verdauungsbeschwerden 

Entgiftungen 

Stressbelastungen 
  

 

      Auerbacher Betrieb stellt sich vor… 

 
 

Ganzheitliche Balance durch Kinesiologie, Körperarbeit & Naturkunde 
Aktivierung der Selbstheilungskräfte und Unterstützung von Körper, 

Geist und Seele. 
 

Buche Dein kostenloses Info-Gespräch 

mit mir, gerne auch per WhatsApp. 

 

Ich freue mich auf Deinen Besuch! 

 

Nila McCallum 

0664 1816389 

info@natur-praxis.at 

www.natur-praxis.at 
 

mailto:info@natur-praxis.at
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Das Glasfaserprojekt und somit 

der flächendeckende Ausbau in 

der Region befinden sich auf der 

Zielgeraden. 

Mitte Mai hat die Glasfaser-Ver-

bund Region Braunau Projekt 

GmbH gemeinsam mit einem In-

vestor einen sogenannten „Let-

ter of Intent“ unterzeichnet, wel-

cher bereits alle Rahmenbedin-

gungen für die Finanzierung des 

Projektes beinhaltet. Seitdem ar-

beiten alle Parteien mit Hoch-

druck daran, das Vertragswerk 

zu finalisieren. 

 

 

 

 

 

 

 

Die Energie AG startet voraus-

sichtlich im Herbst mit dem Aus-

bau im Fördergebiet Auerbach 

Ort. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bereits jetzt sind mehrere für die 

Umsetzung beauftragten Pla-

nungs- und Tiefbauunternehmen 

in einigen Genossenschaftsge-

meinden unterwegs, um die Vor-

arbeiten für einen zügigen 

Baustart im Sommer durchzufüh-

ren. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Energie AG nimmt für das im 

Plan gekennzeichnete Teilaus-

baugebiet die AccessCall Förde-

rung in Anspruch. 

Derzeit wird intensiv am Verlege-

plan gearbeitet und die best-

mögliche Trasse ausgearbeitet. 

Zeitgleich werden alle Hausei-

gentümer im Fördergebiet per-

sönlich informiert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sobald die Finanzierung und alle 

weiteren Details, wie Anschluss-

kosten, Tarife, Bauzeitplan usw. 

stehen, werden wir Sie informie-

ren.  
 

Mehr Infos finden Sie unter: 

www.regiohelp.eu/regiofibra 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hauseigentümer im Teilausbau-

gebiet können jederzeit eine Be-

stellung abgeben.  

Bestellformular unter  

https://www.energieag.at/ 

Bestellformular-Fiber-Stand-

191028.pdf  

Erstmalige Erschließung: 295,- - 

Verlegung 1 m ins Grundstück 

 

Befindet sich ihr Haus im Bereich 

der nebenstehenden Karte aber 

außerhalb  des  Fördergebietes 

können Sie unter  

https://www.energieag.at/ 

Privat/Internet/Glasfaser 

die Verfügbarkeit prüfen und 

eine Interessensbekundung sen-

den – oder Sie kontaktieren die 

Experten im Service Team 0800 

81 8000!  

Unsere Ansprechpartner finden 

in Einzelfällen manchmal noch 

Lösungen oder beraten Sie 

gerne über unser DSL Angebot. 

 

Glasfaserausbau in Auerbach       
 

 

 

 

https://www.energieag.at/Bestellformular-Fiber-Stand-191028.pdf
https://www.energieag.at/Bestellformular-Fiber-Stand-191028.pdf
https://www.energieag.at/Bestellformular-Fiber-Stand-191028.pdf
https://www.energieag.at/%0bPrivat/Internet/Glasfaser
https://www.energieag.at/%0bPrivat/Internet/Glasfaser
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      Bezahlte Anzeige 
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Bezahlte Anzeige       
 

 



 

27 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

      Zivilschutz 
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Vorbehaltlich Änderungen aufgrund  

der COVID19-Maßnahmen 

Sonntag 04.07. 10:00 Uhr Erstkommunion PF Pfarrkirche Auerbach 

Montag 05.07.  Biotonne   

Montag 12.07. 14:00 Uhr Stammtisch SB Wirt z´Höring 

Mittwoch 14.07. 12:30-17:30 Uhr MASI FF Bauhof 

Montag 19.07.  Biotonne   

Dienstag 20.07.  Müllabfuhr   

Donnerstag 22.07.  Landesalmwandertag SB Hinterstoder 

Dienstag 27.07.  Altpapier   

Freitag 23.07. 14:00 – 17:00 Uhr Wasser marsch! FF Feuerwehrhaus 

Dienstag 27.07. 14:30- 17:30 Uhr Spielenachmittag SPG Spielplatz 

Mittwoch 28.07. 10:30-13:30 Uhr Jumicar GDE TP: Feuerwehrhaus 

Donnerstag 29.07.  Wandern SB  

Montag 02.08.  Biotonne   

Donnerstag 05.08.  Tagesausflug SB  

Freitag 06.08. 09:30-13:30 Uhr Farbe! Farbe! EV KG Spielplatz 

Sonntag 08.08. 14:00-17:30 Uhr Spiel und Spaß LJ Feuerwehrhaus 

Montag 16.08  Biotonne   

Dienstag 17.08.  Müllabfuhr   

Donnerstag 19.08. 14:00 Uhr Stammtisch SB GH Stockinger  

Freitag 20.08. 08:00 Uhr Landeswandertag SB Waldhausen 

Mittwoch 25.08. 09:00-12:00 Uhr Spaß m. Stock, Kegel USV Stocksporthalle 

Donnerstag 26.08.  Wandern SB  

Fr. – Do. 27.08.-02.09.  Aktivwochen SB Zillertal/Mayrhofen 

Montag 30.08.  Biotonne   

Dienstag 07.09. 13:00-16:00 Uhr Auf dem Bauernhof EV TP: Feuerwehrhaus 

Samstag 11.09.  Landesradwandertag SB Eggelsberg 

Donnerstag 16.09. 14:00 Uhr Stammtisch SB Wirt z´Höring 

Dienstag 21.09. 19:30 Uhr Gemeinderatsitzung GDE Gemeinde 

Sonntag 26.09.  LT-, GR-, BGM-Wahl GDE Turnsaal 

Donnerstag 30.09.  Wandern SB  

So. – Sa. 12.09-18.09.  Aktivwoche SB Klopeinersee 
 

BB = Bauernbund, DOSTE = Dorfentwicklungsverein, EV = Elternverein, FF = Freiwillige Feuerwehr, GDE = Gemeinde, GesGde = Gesunde Gemeinde, 

GH = Goldhauben, KB = Kameradschaftsbund, LJ = Landjugend, OB = Ortsbauernschaft, PF = Pfarre, RH = Rhythmus-chor, SB = Seniorenbund,  

SH = Brandschaden-Selbsthilfeverein, SPG = Spielgruppe, TH = Theatergruppe, USV = Stockschützenverein, MSC = MSC Lochen, RK = Rotes Kreuz 
 
 

ANNAHMESCHLUSS FÜR DIE 

NÄCHSTE AUSGABE: 

Alle Vereine und sonstige Interessenten werden ersucht, ihre Beiträge bis  

Montag, 6. September 2021 – 12 Uhr beim Gemeindeamt abzugeben oder 

zu mailen: gemeinde@auerbach.ooe.gv.at 

 

 Verpassen Sie keine Veranstaltung mehr! 

Melden Sie sich jetzt beim Veranstaltungsnewsletter der 

Gemeinde Auerbach unter www.auerbach.ooe.gv.at an 
 

http://www.auerbach.ooe.gv.at/

